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Verhütung  

Arbeitsblatt  

 

Kreuze die zutreffenden Aussage an. Es können auch mehrere Aussagen richtig sein. 

 

 

 Verhütung 

 sollte nach dem ersten Geschlechtsverkehr besprochen werden. 

 ist Sache der Frau. 

 ist Sache des Mannes. 

 ist Sache von Mann und Frau. 

 ist unnötig, wenn man sich liebt. 

Hormonelle Verhütungsmittel 

 beeinflussen den weiblichen Zyklus. 

 verhindern den Eisprung. 

 erleichtern das Eindringen der Spermien in die Gebärmutter. 

 schützen vor sexuell übertragbaren Krankheiten. 

 sind sehr sicher. 

 

Natürliche Verhütungsmethoden 

 sind sicher (Pearl-Index 0,16). 

 sind unsicher (Pearl-Index 18–30). 

 benötigen einen regelmäßigen Zyklus. 

 erfordern eine genaue Beobachtung. 

 schützen vor sexuell übertragbaren Krankheiten. 

Kondome 

 sind eine sichere Verhütungsmethode.  

 schützen vor sexuell übertragbaren Krankheiten. 

 können mit ölhaltigen Cremes verwendet werden. 

 sind unbegrenzt haltbar. 

Ein sicheres Verhütungsmittel ist  

 das Kondom.  

 die Antibabypille. 

 der Coitus interruptus. 

 das Hormonpflaster. 

 die natürliche Verhütung. 


